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In diesem Projekt wurden zwei unterschiedliche Konstruk ​tionsvarianten für SOFC-
Hochtemperaturbrennstoffzellen entwickelt: Ein vollkeramisches Konzept mit einem Zellgehäuse aus 3YSZ,
das mittels Reactive Air Brazing (RAB) gefügt wurde, sowie ein metallisches Gehäuse aus Crofer 22 APU, das
lasergeschweißt wurde.

Durch die Berücksichtigung der jeweiligen Bauteiltoleranzen, ihrer unterschiedlichen thermischen
Ausdehnungskoeffizienten und chemischer Aspekte der verwendeten Materialpaarung wurde ge​zeigt, dass das
Konzept der parallel verschalteten Doppelzelle mit zwei elektrisch ge​schalteten Einzelzellen als
Wiederholeinheit tragfähig und vielversprechend ist. Mit der Fügung von Keramik-Keramik- und Keramik-Metall-
Paarungen mittels RAB könnten die zur Versprödung neigenden Glaslote ersetzt werden. Damit ließe sich auch
die Le​bensdauer erhöhen.

In mehreren Aufbauten und einem 1200 Stunden Langzeittest wurden die Leistungsfähigkeit und Robustheit des
keramischen Stack-Designs bestätigt. Analysen nach Ende der Versuche zeigten, dass die RAB-Verbindung
als gasdichte Verbindung zwischen Metall- und Keramik-Bauteilen geeignet ist, lassen aber noch weiteres
Verbes ​serungspotenzial dieses neuen Stack-Konzeptes erkennen.
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